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"
Politische Iahresrundfchau .

Das nun zur Rüste gehende Jahr 18S6
läßt sich seinem allgemein - politischen
Charakter nach ebenfalls als ein Friedens -

jahr wenigstens für Europa bezeichnen , worin
es nur den vorangegangenen letzten Jahren
nachgefolgt ist. Allerdings fehlte es in seinem
Verlauf nicht an öfteren Spannungen und kri¬

tischen Momenten , aber dieselben wurden glück¬
licher Weise immer wieder ohne ernstliche Ge¬

fährdung des europäischen Friedens überwunden .
Wohl bieten auch jetzt noch namentlich das viel-

verschlungene orieinalische Problem und weiter
der wegen der albanischen Frage eingetretcne
Gegensatz zwischen Spanien und den Vereinigten
Staaten vvA Nordamerika gewisse Schwierig¬
keiten dar » doch ist nach Lage der Dinge nicht
anzunehmen , daß sich hieraus hochernste Ver¬
wickelungen ergeben sollten . In wirtschaft¬
licher Beziehung brachte das ablaufende
Jahr für die meisten Staaten , besonders auch
für Deutschland , eine weitere Besserung der ge¬
schäftlichen und erwerblichen Verhältnisse , und
es läßt sich mit Genugthuung feststellen, daß in
dieser Hinsicht auch für die nächste Zukunft
vorwiegend günstige Aussichten obwalten .

Wenden wir uns nun nach dieser allgemeinen
Betrachtung zunächst unserem deutschen Vater¬
lande zu , so gedenken wir vor Allem der er¬
lauchten Person Kaiser Wilhelms . In un¬
ermüdlicher Pflichttreue waltet er seines Herrscher¬
amtes , unablässig auf die Förderung der Wohl¬
fahrt des Reiches und seiner Glieder , wie auf
die Stärkung des Ansehens desselben nach innen
wie außen bedacht. Auch in diesem Jahre unter¬
nahm der hohe Herr größere Auslandsreisen .
Im Frühling führte ihn , eine Erholungsreise ,
auf welcher sich der erlauchte Monarch von der
Kaiserin und den beiden ältesten kaiserlichen

Prinzen begleitet sah , nach den sonnigen Ge¬

staden Italiens , in deren Verlause es zu einer

Begegnung der kaiserlichen Herrschaften mit dem
italienischen Königspaar in der alten Lagunen¬
stadt Venedig kam. Auf der Rückreise , die über
Oesterreich genommen wurde , hatte das kaiserliche
Paar daun auch eine Begegnung mit dem Kaiser
Franz Josef in Wien . Im Sommer führte
Kaiser Wilhelm wiederum seine übliche Nord¬
landsreise aus , bemerkenswerther Weise unter¬
blieb aber hierbei der gewohnte Aufenthalt des
Herrschers auf englischem Boden . Am historischen
18 . Juni wohnte der Kaiser , umgeben von zahl¬
reichen Bundesfürsten , der Einweihung des ge¬
waltigen Kyffhäuser - Denkmals bei , die sich zu
einer erhebenden patriotischen Festlichkeit gestaltete .
Eine andere bedeutsame vaterländische Feier
hatte das Jahr 1896 gleich in seinen ersten
Wochen gezeitigt , das 25jährige Jubiläum des
Bestehens des Reiches am 18 . Januar , welche
Erinnerungsfeier in allen patriotisch gesinnten
Kreisen des deutschen Volkes mit Begeisterung
begangen wurde . Größere Theilnahme fanden
auch die festlichen Tage , welche der Großherzog
von Baden und der Herzog von Altenburg in
Gestalt ihres 70. Geburtstages begehen durften .

Im diplomatischen Corps von Berlin trat
eine bemerkenswerthe Veränderung ein, der bis¬
herige langjährige Botschafter Frankreichs , Her¬
bette , trat von seinem Posten zurück und wurde
durch den Marquis de Noailles ersetzt. Im
preußischen Staatsministerium kam es
wiederum , wie in den Vorjahren , zu mehrfachen
Veränderungen . Der Handelsminister Freiherr
v . Berlepsch gab seine Entlassung , dies haupt¬
sächlich wohl infolge der ungünstigen Aufnahme
der von ihm ausgearbeiteten Handwerker - Vorlage
seitens der öffentlichen Meinung und der parla - !

mentarischen Kreise ; sein Nachfolger wurde der :
bisherige Unterstaatssekretär Brefeld im Mini -

'

sterium der öffentlichen Arbeiten . Außerdem trat
der verdiente Kriegsminister Bronsart v . Schelleu¬
dorf von seinem Posten zurück , auf welchem ihn
der Kommandeur der hessischen Division , General¬
lieutenant v . Goßler , ersetzte . Auch in der
Leitung der Kolonialabtheilung des
Auswärtigen Amtes vollzog sich ein Wechsel ;
Direktor Geh . Rath vr . Kayser legte sein Amt
nieder , um es mit einer Senatspräsiüentenstelle
am Reichsgericht zu vertauschen , während zum
neuen Direktor des Kolonialamtes Freiherr v.
Richthofen ernannt wurde . Endlich trat noch im
Posten eines Gouverneurs von Deutsch -
Ostatrika ein Wechsel ein. Der rühmlichst be¬
währte bisherige Gouverneur v . Wißuiann sah
sich aus Gesundheitsrücksichten veranlaßt , auf
sein Amt zu verzichten, zum lebhaften Bedauern
seiner zahlreichen Freunde und Verehrer . An
Stelle Wißmanus wurde Oberst Liebcrt , Kom¬
mandeur des in Frankfurt a. M . garnisonircnden
Grcnadierregiments , zum Gouverneur von Deutsch-
Ostafrika ernannt ; da auch Oberst Lieber : ein
bewährter „Afrikamann " ist , so kann seine Be¬
rufung an die Spitze der Verwaltung der wich¬
tigsten deutschen Kolonie nur mit Genugthuung
begrüßt werden .

Der Reichstag setzte seine am 3 . Dezember
1895 begonnene neue Session am 9 . Januar
1896 fort , u >n sich dann am 2. Juli bis zum
10 . November zu vertagen . , Das bei Weitem
hervorragendste Ergebniß dieses Sessionsab -
schniltes war die Annahme des Bürgerlichen
Gesetzbuches ; das endlich erfolgte Zustande¬
kommen dieses hochbedeutsamen Rcformwerkes
ist trotz mancher demselben noch anhaltenden
Mängel in weiten Kreisen unseres Volkes mit
Befriedigung begrüßt worden . Von ferneren
größeren Vorlagen genehmigte der Reichstag
noch diejenigen über die Reform der Börse , über
die Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs

* Zum Jahreswechsel.

m : sangen wir die AbschiedLwcise
Dir , alles Jahr , im heitern Chor —
Du hast vollendet deine Kreise,
Es schließt sich hinter dir das Thor —
Was immer du auf deinen Schwingen
Uns auch gebracht au Lust wie Leid —
Vorbei , vorbei — so soll 's erklingen —
Dir sei ein letztes Glas geweiht !

- - -

Jetzt wenden wir den Blick entgegen
Dir , neues Jahr , in deinem Schein —
Du schwebst mit leisen Flügelschlägen
Gehcimnitzvoll zu uns herein
Was birgst du u » S in deinen Stunden —
Jst 's Freude nur und Glück und Lust ?
Sind 's wohl des Schmerzes tiefe Wunden ,
Die zugedacht du uus 'rer Brust ?

Doch nimmer willst du Antwort stehen
Auf uus'rer Fragen buntes Heer —
Wir spüren wohl dein frisches Wehen.
Doch Antwort wird uns nimmermehr —
Nicht kündet's uns dein junger Morgen ,
Was uns bcschieden vom Geschick,
Cs bleibt der Zukunft LooS verborgen
Trotz allem Sehnen unserm Blick!

Wohlan , zo strahlt uns nur bas Hoffen
Als Leitstern auf dem Pilgcrpfad —
Und seinem Gl »»;« seien offen
Die Herzen Aller früh wie spat -
Es will das Hoffen stn» versöhnen
Dem Leben heut' wie iunncrdar —
Trum soll 'S jetzt wiederum ertönen :
„ Sei uns willkommen, neues Jahr ! "

-- —Lg—-

Feuilleton . 1 )
- - Nachdruck verboten .

Stationen der Seligkeit .
Novelle von F . Stöckert .

Ein edler junger Mann , Herr Benno Koser ,
war dem unruhigen Treiben der Großstadt ent¬
flohen und suchte in einem reizenden kleinen
Badeorte Ruhe und Sammlung für seine nach
größerer Erkenntniß des ewig Guten und
Schönen lechzende Seele . Schon einige Zeit
weilte er in dem Orte und sinnend saß er heute
im Garten des von ihm bewohnten Hotels , um,
wie es seine Gewohnheit war , die Ergebnisse
seines Strebens und Lebens in sein Tagebuch
niederzuschreiben . Seine Seele war den schönen
Künsten zugeneigt und leise flüsterte er :

„ Im künstlerischen Schaffen beruht das

höchste Glück, wenn wir in solcher Beschäftigung
die ganze Welt vergessen , dann meine ich, sind
wir glücklich ! "

Flüchtig wurden darauf von Benno Koser
diese Worte auf 'S , Papier geworfen , während
über dem Schreiber , verborgen in dem dichten
Gezweig eines blühenden Fliederbaumes , eben
eine Nachtigall ihre jubelnden Lieder zu singen
begann .

Wollte sie ihm ein anderes Glück künden ?
Ein Glück, das nicht erst durch Aufbietung aller

geistigen Kräfte errungen wird , sondern gleich
leichten Pfeilen durch die Lüfte schwirrt , zu
welchen ein Gott den Bogen spannt . Flieder -

blüthen fielen auf das weiße Papier vor ihm,
immer jubelnder sang die Nachtigall , plötzlich
verstummte sie, aber das Rauschen eines leichten

Frauengewandes schien sie erschreckt zu haben .

„ Nun singe doch Weiler , kleiner Vogel ! "
rief eine Helle Stimme . Da raschelte es in dem
Gezweig , und die Nachtigall flog davon , vielleicht
um verstohlen aus der Entfernung einem jungen
Menschenpaare wiederum das ewig schöne Lied
der Liebe vorzusingcn .

„Sic haben die Nachtigall verscheucht," sagte
Benno Koser , indem er sich erhob , die junge
Dame zu begrüßen .

„Und Ihnen wohl die erhabenen Gedanken, "

versetzte Ellinor Straten lächelnd . „Ich sehe.
Sie schreiben hier ."

„O , das hat nichts zu sagen , der Arzt hat
mir ja Ruhe verordnet . Es ist nur Daserns -
gcwohnheit , die mich die Feder in die Hand
nehmen läßt . "

„Oder das Drängen und Treiben Ihres
Genius , der sich nicht in Schlaf und Ruhe
wiegen läßt . Ich denke es mir herrlich , solche
Gottesgabe zu besitzen , die uns über alles
Alltagsgetriebe zu erheben vermag ."

„ Aehnliches schrieb ich soeben nieder. Gewiß ,
es liegt ein Glück im künstlerischen Schaffen .
Doch mögen die Schwingen deS^ Genius uns
noch so hoch tragen , die gute Mutter Erde zieht
uns immer wieder zu sich herab und schließlich
sind es ja auch Erdenloose , die wir in der Kunst
und Poesie schildern."

„Aber nicht in der Sprache gewöhnlicher
Menschenkinder , sondern durchhaucht vom dichter¬
ischen Geiste, " sagte die junge Dame , Wöhrens
die Wangen ihres lieblichen Gesichtes zu glühen
begannen .

„ Sie glauben wohl sehr fest an mein
dichterisches Können ?" fragte der junge Schrift¬
steller lächelnd, „fester vielleicht als ich ."

„Ja , ich glaube fest daran , Sie gehören zu
de «. Auserwählten , zu den Lieblingen der Musen, "



und über die Reform der Zuckersteuergesetzgebung,
sowie die Gesetzentwürfe , welche sich auf die
Abänderung der Gewerbeordnung und des
Wirthschaftsgcnossenschaftsgesetzcs bezogen. Der
am 10. November begonnene neue Abschnitt der
Reichstagssession weist als bemcrkenswerthestes ,
aber zugleich auch reckt unerfreuliches Ergebniß
das abermalige Scheitern der Novelle zu den
Justizgesetzcn auf , während der Reichstag im
neuen Jahr vor Allem den schwebenden Fragen
der Reform der Militärstrafprozeßordnung und
der Zwangsorganisation des Handwerks näher
zu treten haben wird .

Grosics Aufsehen riefen in ganz Deutsch¬
land , ja weit über die Reichsgrenzen hinaus die
Enthüllungen in den „Hamb . Nachr . " über den
deutsch - russischen Neutralitätsvertrag
und dann der bekannte Scnsationsprozeß
Leckert - Lüyow vor dem Berliner Landgericht
hervor . Namentlich die letztere Angelegenheit
zieht noch immer ihre Kreise , zumal ja eine
Fortsetzung des erwähnten Prozesses in Gestalt
des gegen den vielgenannten Polizeikommissär
v. Tausch eingelciteten Prozesses bevorsteht .

(Fortsetzung folgt .)

HagcsneuiliüeiLeir .
Baden .

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben Sich gnädigst bewogen gefunden ,
dem Zolldirektor Geh . Nach 2 . Klasse Heinrich
Lepigue das Kommandeurkrcuz 1 . Klasse
Höchstihres Ordens Berthold des Ersten zu
verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben unter dem 24 . Dezember d . I .
gnädigst geruht , den Zolldireklor Geh . Rath
Heinrich Lepigue auf sein untcrthänigstcs An¬
suchen wegen vorgerückten Alters unter An¬
erkennung seiner langjährigen , treuen und er¬
sprießlichen Dienste in den Ruhestand zu ver¬
setzen , den Ministerialdirektor im Finanzmini¬
sterium Geh . Rath Emil Seubert zum Zoll¬
direktor , den Ministerialrats ) Eugen Becker
beim Finanzministerium zum Ministerialdirektor
in diesem Ministerium und den Finanzrath
Georg Schmitt bei der Steuerdirektion zum
Kollegial Mitglied des Finanzministeriums zu
ernennen .

L Dur lach , 30 . Dez . In der heutigen
öffentlichen Bezirksrathssitzung kamen
folgende Gegenstände zur Berathung , bezw.
ergingen folgende Entscheidungen : Dem Bier¬
brauer Anton Nagel wurde die Erlaubniß zum
Betrieb der „ Brauerei Gcntcr " dahier ertheilt
und ebenso dem Wirth Franz Martin Ott be¬
züglich der Wirthschäft zur „Friedrichshöhe "

auf dem Thurmberg . Die Maschinenfabrik
Sebold dahier hat die Erlaubniß zur Errichtung
eines 3 . Kupolofens bezw. zur Vergrößerung
ihrer Fabrikränme erhalte n . Abschlägig ver-

rief Ellinor voll jugendlicher Begeisterung , die
noch von keiner pessimistischen Weltanschauung
angekränkelt war .

Für Koser lag etwas Herzerfrischendes in
diesen Worten und momentan durchzuckte ihn
der Gedanke , daß es wohlthuend sein müsse, ein
solches warmherziges Menschenkind immer zur
Seite zu haben , es würde all ' die tausend
Zweifel an sich , an seinem dichterischen Können ,
die ihn so oft quälten , zu verscheuchen wissen.
Warum war er eigentlich noch nie darauf ge¬
kommen, um Ellinors Hand zu werben . Ellinor
war sehr reich , und mühelos wäre ihm da zu
theil geworden , was das Schicksal ihm bisher
versagt hatte , und was er auch durch seine
schriftstellerische Tätigkeit kaum je erreichen
würde , da er eigene Bahnen wandelte , nicht
dem Geschmack der Menge huldigte . Wohl gab
es Einzelne , die ihn verstanden , sich für die
wenigen Geisteswerke , mit denen er bis jetzt an
die Oeffentlichkeit getreten , zu begeistern ver¬
mochten, und zu diesen Wenigen zählte auch wohl
Ellinor Straten .

Er kannte sie erst seit einigen Wochen ; der
kleine Badeort hier im Thüringer Wald war
jetzt im Juni noch nicht sehr besucht , Bekannt¬
schaften wurden daher bei den gemeinschaftlichen
Mittag - und Abendessen im Hotel leicht an -
geknüpst . Der Mittelpunkt des kleinen Kreises ,

beschicken wurde die Beschwerde des Badischhof -
wirths Johann Lurz dahier gegen die Ver¬
fügung des Größt ). Bezirksamts , wonach ihm
die Anbringung von Fenstern an dem Brand¬
giebel seines Wirtschaftsgebäudes untersagt
wurde . Im letzten Falle wurde über die Be¬
schwerde des Johann L . Kiefer und Genossen
von Grötzingen gegen die Giltigkeit der am
2 . Dezember d. I . in der Gemeinde Grötzingen
stattgehabten Bürgeransschußwahl der Klasse
der Nicderstbestenerlen entschieden, und wurden
die Beschwerdeführer mit der erhobenen Be¬
schwerde abgcwiesen .

— Der in Prag erscheinende „Deutsche
Landwirth " schreibt : „Max Egon , Fürst zu
Fürstend erg ist durch den am 27 . November
erfolgten Tod seines Oheims Karl Egon Herr
der großen Güter des Hauses Fürstenberg in
Südwestdeutschland (Baden , Württemberg und
Preußen ) mit dem Centrnm in Donaueschingen
geworden . Max Egon Fürst zu Fürstenberg auf
Pürglitz in Böhmen wurde damit Chef des
Hauses Fürstenberg und einer der größten
Grundbesitzer Deutschlands . Wie wir vernehmen ,
gehen dessen Besitzungen in Böhmen nunmehr
auf dessen jüngeren Bruder über und wird Fürst
Max Egon zu Fürstenberg seinen Sitz in
Donaueschingen nehmen . Wir Deutsche in
Böhmen sehen den Fürsten Fürstenberg nur mit
großem Bedauern ans unserem Lande scheiden ,
denn Fürst Max Egon zu Fürstenberg ist ein
überzeugungstreuer Deutscher und hat
sich als solcher in reger Antheilnahme am
öffentlichen Leben in Böhmen und Oesterreich
jeder Zeit bethätigt . Der verfassungstreue deutsche
Großgrundbesitz insbesondere verliert in dem
Fürsten Fürstenberg einen seiner einflußreichsten
Vertreter .

"

Deutsches Reich.
* Der Kaiser hat den Fürsten Pleß

zum Kanzler des Schwarzen Adler -
Ordens ernannt .

Wilhelmshaven , 28 . Dez . Im hiesigen
Offizicrskasino hat ein Gesammtbild der mit
dem Kanonenboot „ Iltis " untergegangenen
Offiziere Platz gefunden . Der Untergrund
ist aus riefschwarzem Sammet , auf dem die
5 Medaillons der 4 Offiziere und des Arztes
ruhen . In der Mitte befindet sich das Bild
des Kapitänlieutenants Braun . Den Fuß des
Ganzen bildet der in Goldschrift gehaltene
Text des Beileidstelegramms , das der Kaiser
an den kommandirenden Admiral v . Knorr richtete .

Berlin , 30 . Dez . Gssrern Abend 0 Utzr
wurde der Pfefferkuchcnhändler Borck , als er
den Hauptgasbahnen seines Geschäfts Alexander¬
straße 14 e . im Keller abstellte , von Strolchen
hinterrücks überfallen und mit Knüppeln und
Messerstichen schwer verletzt . Das Ladenmädchen
gab an , nichts bemerkt zu haben . Borck 's Uhr
und Geldbörse fehlen . Die Tbäter sind entkommen .

der sich fast täglich zu irgend einem Ausflug
zusammenfand , war entschieden Ellinor und ihre
Mutter , Frau Geheimrath Straten . Beide
Damen besaßen jene vornehme gesellschaftliche
Bildung , mit welcher man sich stets sicher und
ungezwungen bewegt , was jeden Verkehr so
ungemein erleichtert , dazu waren sie umgeben
von dem Nimbus großen Reichthums , der auch
nicht zu unterschätzen war , da er auf gewisse
Menschenklassen einen unsagbaren Zauber ausübt .

Ellinor und ihre Mutter bewohnten fast
den halben ersten Stock des Hotels in B ., und
da diese Hotelzimmer ihrem verwöhnten Geschmack
nicht genügten , hatten sie noch eine ganze Wagen¬
ladung ihnen unentbehrlich scheinender Möbel¬
stücke aus ihrer Wohnung in der Residenz kommen
lassen, so daß ihnen kaum etwas fehlte von all '
den Luxnssachen , mit denen vornehme und reiche
Damen sich zu umgeben pflegen . Kunstgegenstände
verschiedenster Art zierten die Wände , seltene
Pflanzen bildeten , geschmackvollgeordnet , trauliche
Plaudereckchen , in denen zierliche Möbel und
Nippsachen standen , und über Allem lag der
Hauch echter Vornehmheit , Es war unverkenn¬
bar , daß die Bewohnerinnen dieser Räume in
solchem Luxus ausgewachsen, es war der passendste
Rahmen ihrer eleganten Erscheinungen .

An kühlen Abenden pflegte sich ein kleiner
Kreis der Badegesellschaft , unter welchem Koser

Frankfurt , 30 . Dez . Die „ Fr . Ztg ."
meldet aus Brrlin : Als der Mitschuld an
dem Ueberfall auf den Pfefferkuchenhändler
Borck ist auch die Verkäuferin Krause ver¬
haftet worden , die zur Zeit des Ueberfalles
im Laden war und über ihre Wahrnehmungen
höchst unklare Angaben machte.

— Während des Weihnachtsfestes ist die
dem Fürsten Bismarck gehörige große
Schneidemühle auf der Besitzung Varzin
vollständig niedergebrannt . Der Schaden
ist durch Versicherung gedeckt .

Stettin , 30 . Dez . Die heute von sämmt -
lichen Mitgliedern der hiesigen Getreidebörse
besuchte Generalversammlung hat einstimmig
beschlossen, fortan (nach den durch das Börsen¬
gesetz eingeführten Beschränkungen ! der Getreide¬
börse fern zu bleiben .

— Der bekannte Anarchist John Neve ,
der vor Jahren zu lebenslänglicher Zuchthaus¬
strafe verurtheilt und dann irrsinnig wurde , ist
kürzlich gestorben .

München , 29 . Dez . In dem heute erfolgten
Urtheil im Haberer -Prozeß wurden die 59 An¬
geklagten zu Strafen von 2K Jahren bis herab
zu 4 Monaten Gefängnis - verurtheilt . Außer¬
dem wurde den Vcrurtheilte « die Tragung der
Prozeßkosten anferlegt .

Frankreich .
Paris , 30 . Dez . Mehrere Llätter ver¬

sichern , daß die neuen SchnellfeLerseld -
ge schütze , mit denen seit 1894 Versuche an¬
gestellt wurden , allen Anforderungen ent¬
sprächen . Die einzelnen Bestandtbeile dieser
Geschütze, die in verschiedenen Fabriken her¬
gestellt werden , seien für die Zusammensetzung
bereit . Die Ausrüstung von 600 Batterien
werde im Jahre 1893 vollendet sein.

Paris , 29 . Dez . Heute früh ist in Puteaux
bei Paris ein von einer Arbeiterfamilie be¬
wohntes Haus eingestürzt . Eine Frau und
deren 2jähriges Kind wurden getödtet , die
übrigen Hausgenossen erlitten leichte Verletzungen .

England .
London , 29 . Dez . Aus Castle Island

in Irland wird über die bereits gemeldete
Verwandlung eines Sumpfes in einen
See noch berichtet : Sonntag Nacht setzte sich
eine durch die jüngsten Regengüsse gelockerte,
sehr große Moraststrccke unter donnerähnlichem
Getöse in der Richtung auf die Killarneyer
Seen in Bewegung und rutschte nach und nach
weiter , Brücken mit sich fvrireißend und Bauern¬

häuser veS Landstriches zerstörend . Torfmafien ,
! todtes Vieh und Trümmer von zerstörten
! Bauernhäusern wurden in die Killarney - Seeu
^geschwemmt . 10 Insassen eines zerstörten
i Bauernhauses sind spurlos verschwunden . Die
! Bevölkerung auf der Landrutschstrecke flieht .
! Ein i !( Meilen breiter Landstrich ist mit
! flüssigem Morast bedeckt .

nie fehlte , hier oben in diesen Räumen zusammen
zu finden , und bei einem Glase Wein oder
Bowle , die Ellinor meisterhaft zu brauen ver¬
stand , die Stunden in anregender Unterhaltung
zu verbringen .

Solche Abende hatten einen ganz eigenen
Zauber für alle Betheiligten , es war hier so
ganz anders , als wenn sich die abgehetzte , von
allen Zerstreuungen nervöse und weltniüde Ge¬
sellschaft in den Salons der Residenz zusammen
fand . Der köstliche Ozon der nahen Wälder ,
der durch die offenen Fenster hereinströmte ,
schien von belebender Wirkung auf alle Gemächer .
Das zeigte sich in der heiteren , frischen Unter¬
haltung ; man vergaß cs , geistreich sein zu
wollen , gab sich natürlicher und um Vieles
liebenswürdiger .

Kosers vornehme , für alle feineren Genüsse
des Daseins sehr empfängliche Natur empfand
diesen Zauber vielleicht mehr wie alle Andern .
Die geschmackvolle kostbare Einrichtung der von
Blumendüften erfüllten Zimmer , die Damen
in den kleidsamen Hellen Sommertoiletten . ALS
das umschmeichelte seine Sinne , gleich einer
süßen berückenden Melodie , die wie ein be¬

ruhigendes Saitenspiel hinein tönt in lue
stürmischen Kampfesweisen des Lebens .

(Fortsetzung folgt .)



Nr . 1 . 1897 .Hmtsverkündigungsblatt für den chroßh . Amtsbezirk Durfach .

Ämlsiche Pekunntmachungm.
Maul - und Klauenseuche betreffend .

Nr . 31,291 . Das Grotzh. Ministerium des Innern
hat unterm 16. Dezember d . I . Nr . 36,93V Folgendes
angeordnet :

Zur Unterdrückung der dermalen weit verbreitete «
Maul - und Klauenseuche wird der Handel mit Rindvieh
im umherziehen bis zum l . Februar k. I . , sowie das
^ reiben von zum Verkauf im Umherziehen bestimmten
Schweineheerden bis auf Weiteres auf Grund des Art . 14
Hist. 2 des Reichsgesetzcs vom 6 . August 1896 , betreffend
die Abänderung der Gewerbeordnung (R . -G . - B . S . 685 ),
verboten .

Wir bringen dies zur Darnachachtung zur all¬
gemeinen Kenntnitz .

Dur lach den 23 . Dezember 1896 .
Grotzhcrzogliches Bezirksamt :

_ Nutzbau »« ._
Das Bettler - und Laudstreicherunwesen betreffend .

An die Bürgermeisterämter des Bezirks :
Nr . 31,434 . Dir Bürgermeisterämter des Bezirks werden unter

Hinweisung auf die - lesseitige Verfügung vom 13. März 1884 Nr . 3696
(Amtsblatt Nr . 3S) und 10 . Januar 1885 Nr . 764 (Amtsblatt Nr . 6)
veranlaßt , die ansgefüllten Zählkarten für 1896 ( nicht auseinander ge¬
schnitten , sondern

'
in halben Vogen ) zu Anfang Januar 1897 anher

vorzulegen - der Fehlanzeige zu erstatten .
Die bisherigen Formulare sind dahin erweitert worden , daß zur

Kontrole der jeweiligen richtigen Absendung der Strafnachricht eine
neue Frage (jetzt Nr . 3) eingeschoben worden ist : „ Strafnachricht
wurde ertheilt an " .

Die noch im Besitz der Bürgermeisterämter befindlichen bisherigen
unausgefüllten halben Bogen Zählkarten sind daher mit den ausgefüllten
oder der Fehlanzeige hierher vorzulegen , wogegen wir neue Formulare
den Bürgermeisterämtern demnächst durch die Post oder die Amtsboten
zusenden werden .

Wir empfehlen dabei den Bürgermeisterämtern wiederholt die
pünktliche , alsbaldige und vollständige Ausfüllung der neuen Karten
nach jeder Bestrafung wegen Bettels oder Landstreicherei , sowie die
Absendung der Strafnachricht . Insbesondere ist auch bei jeder Karte
der gegenwärtige oder früher ausgeübte Beruf des Bestraften einzutragen .

Dur lach den 25 . Dezember 1896 .
Grotzhcrzogliches Bezirksamt :

— _ Nußbaum ._

Nutzholz - Verkauf.
^ Die Stadt Durlach verkauft aus ihren

.<LN :D §>lM Gemeindewaldungen Distrikt Oberwald Schlag
10 , 12 , 13 , 18 , Unterfüllbruch Schlag 14,

» 15 , 16 , Bergwald Schlag 2 , 30 , aus Mittel -
sowie von Windstillen , Dürrständcrn

nachstehende Stammhölzer :
1. Im Submiffionswege :

20 Eichen , 144 Eschen, 188 Erlen , 116 Pappeln .
Die Angebote sind nach Holzarten und Loosen getrennt für 1 Fest¬meter zu stellen und spätestens bis Donnerstag d-e« 7. Januar1897 , Vormittags 10 Uhr , portofrei , versiegelt und mit der Aufschrist

„Angebot aus Nutzholz " versehen , bei dem Unterzeichneten einzureichen.
Die Oeffnung der Angebote erfolgt zu besagter Stunde aus dem Rath¬
hause zu Dnrlach . Formulare zu den Angeboten , versehen mit loos¬
weiser Angabe der Sortimente und Festmeter , sowie Abschriften der Auf¬
nahmslisten können von dem Unterzeichneten oder von dem Wald¬
hüter Pfalzgras in Durlach bezogen werden .

2 . In öffentlicher Wersteigerung
am Freitag de « 8 . Jannar 1897 , Vormittags 9 Uhr anfangend ,
auf dem Rathhause zu Durlach :

70 Eichen, 43 Nothbuchen , 5 Hainbuchen , 218 Eschen, 320 Erlen ,6 Ahorn , 87 Birken , 24 Akazien , 6 Rothulmen , 8 Weißulmen , 1 Elz¬
beer , 1 Kirschbaum , 1 Kastanie , 1 Linde , 68 italienische Pappeln ,3 kanadische Pappeln .

Sämmtliche obige Hölzer liegen 1 bis 5 Kilometer von den Eisen¬
bahn - Stationen Durlach , Karlsruhe und Weingarten entfernt und sind

^großenteils von ausgezeichneter Qualität .
> Die Stammhölzer werden auf Verlangen vorgezeigt in Distrikt
j Obcrwald von den Gemeindewaldhntern Löffel und Kappler in Durlach ,
!

^ Distrikten Unterfüllbruch und Oberfüllbruch von dem Gemeinde -
waldhuter Christian Hosheinz in Blankenloch , in dem Distrikt Bergwald
von dem Gemeindewaldhüter Rittershoser in Durlach .

Gröenaufruf . Amerika abwesend , aufgefordert , sich
binnen sechs Wochen

MW

UW

In der Erbschaftssache des am
22 . Oktober d . I . in Grünwetters¬
bach gestorbenen Taglöhners Karl
Hattich von GrünwettersbaHwird
hiemit der erbberechtigte Sohn
Wilhelm Friedrich Hattich ,
Maurer, , z . Zt . .unbekannt wo in,

bei dem Unterzeichneten Notar be¬
hufs Beiziehung zu den Theilungs -
verhändlungen zu melden .

Durlach , 24 . Dez. 1896 .
Der Großh . Notar :

vr . Ncichardt .

Nutz M Brennholz-
Versteigerung.

Die . Gemeinde
Aue läßt Mon¬
tag , 4 . Jannar
1897 folgende

Holzsortimente
öffentlich ver¬

steigern :
7 Eichen , 29 Eschen , 6 Erlen ,

5 Akazien , 2 Hainbuchen ,
97 Ster gemischtes SLeit -
und Prügelholz , 1225 Stück
gemischte Wellen , 6 Loose
Stockholz und 3 Loose Schlag¬
raum .

Die Zusammenkunft findet Vor¬
mittags 9 Uhr im Hiebschlag statt .

Aue , 24 . Dez . 1896 .
Der Gemeinderath :

Born , Bürgermeister .
_ Raunser , Rathschrbr .

Singen .
Fahrniß - Versteigerung .

Samstag de « 2. Januar ,
Vormittags 9 Uhr , werde ich im
Rathhaus in Singen folgende Gegen¬
stände gegen Baarzahlung öffentlich
versteigern , als :

6 Paar Zungenstiefel , 9 Paar
Rohrstiesel , 16 Paar Herren¬
halbschuhe , 3 Paar Zeugschuhe ,
13 Paar Frauenzugstiesel ,
5 Paar Herrenzugstiefel , 3 Paar
Knabenzugstiefel , 7 Paar
Frauenpantoffel , 15 Paar
Frauenhalbschuhe , 9 Paar
Frauenhalbstiefel , 34 Paar
Frauen - , Knaben - und Kinder¬
schnürstiefel , 41 Paar Filz¬
pantoffel , 86 Paar Sommer¬
pantoffel , 20 Paar Holz¬
schnallenstiefel , 112 Paar Holz -
ga Loschen.

Die Versteigerung findet sicher
statt .

Durlach , 30 . Dez . 1896 .
Der Vollstreckungsbcamte :

Plesch ,
_ Gerichtsvollzi eher.

Priual-Änzeigm.

M . HgliiglMilcheu,
per Pfd . 50 Pfg . , sowie Berliner
Wsannkuchen und Dresdener
Stollen empfiehlt

Feinbäckerei Walz ,
_ Hauptstraße 73 .

Ar Wtinhiikdltt H Private.
Eine Parthie Fässer

von 20 — 200 Liter
Gehalt , rund , als
Transportfäffer ge¬

eignet , hat zu verkaufen
Küfer iäksnckling ,

_ Schwan enstr . 7 .
Zwei schöne Zimmer mit

Alkov und allem Zugehör im ersten
Stock sind an eine ruhige Familie
auf 23 . April zu vermiethen . Näheres
bei der Expedition dieses Blattes .

tzin Arbeiter
kann Ko st und Wohnung erhalten

Zägerkrake 8 , 2. Stock , links .

Iu vermiethen .
Amalienstraffe 1 , Hinterhaus ,

ist der 2 . Stock , bestehend aus
3 schönen Zimmern , Küche, Keller ,
Speicherkammer , Wasserleitung , auf
23 . April zu vermiethen .

Danksagung .
Den Freunden und Wohlthätern

unsres städtischen Kranken¬
hauses sagen wir hiemit für die
reichlichen Gaben , welche uns zur
Weihnachtsbescherung unsrer Kranken
übergeben worden sind, unfern herz¬
lichen Dank uud wünschen ihnen
dafür Gottes reichen Segen !

Durlach , 30 . Dez . 1896 .
Dir Schwestern der Anstalt .

Die besten Glückwünsche
zum Jahreswechsel .

«v. IiHLr«: «L Irair
_ zum Bad . Hof .
Schlötzle Durlach .
Allen unfern Freunden und Be¬

kannten , sowie den tit . Vereinen und
Gesellschaften die besten Glück¬
wünsche zum neuen Jahre !

Usspvn L Iran .
Meinen Freunden und Gönnern

ein Prosit Neujahr !

Rechtsagent , Hauptstraße 12.
Zum Jahreswechsel sende: seinen

geehrten Schülerinnen , Schülern ,
deren Eltern und Angehörigen die
herzlichsten Glückwünsche.

Or « 88lL « p1 ,
Tanzlehrer aus Karlsruhe .

Wohnung zu vermiethen .
Eine freundliche Wohnung von

2 tapezirten Zimmern , Küche, Keller ,
Speicher und Wasserleitung ist aus
23 . April zu vermiethen

_ Spitatstratze 2.

Mehrere solide Arbeiter
können an einem guten bürgerlichen
Mittag - uud Abendtisch theilnehmen

Kahnhofstraffe 3 , parterre
Eine schöne Mansardenwohnung

von 2 Zimmern , Küche, Keller und
Speicher ist aus 23 . April zu ver¬
miethen . Näheres

Amatienstraffe 8 , 1 . St
Großartiger Effekt !

MI ! M ! !
Ibtastig . , 2reih . Accordeon von kolossalem
Ton , sensationelle Nenlieit , da damit die
feinst . Signale , Fanfaren rc. spielbar . Sebr
solider feiner Bau , Toppelbalg mit feinem
Nickclbcschlag u . Nickelbalgeckcn , ff. Bein -
lastur . 2 Regist . 1b Tast . (26 '; xi3 em)
^ 7 .50 , 3 Regist . 15 Tast . (32X15 cm )
^ 10 .75 incl . Verpackung u. Schule gegen
Nachn . Nur direkt bei Richard Kox ,
Musikw . , Duisbnrg ._

Weitze Rüben,
zwei Löcher voll , hat zu verkaufen

Karl Wakschöurqer in Aue .
Eine tüchtige Hotetköchi «

sucht Aushilfsslelle über die Sonn -
tage . Zu erfragen bei der Exvcd .

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Speicher ist auf
23 . April zu vermiethen . Zu erfragen
_ Kammstraffe 35 .

Haus -Verkauf .
Ein guterhalteneS zweistöckiges

Wohnhaus mit Wasserleitung ist
aus freier Hand zu verkaufen . Zu
erfragen bei der Exped . d . Bl .

ür. wi. Mix ,
vürsnnrsi ,

8preeiist . 10 — 12 , 2 —4,
8onn - unci feiert . 10 —12 .

Lai -kiM ,
Hs -iSTrsir . US .



Demu für HgNsgMthie und
Dalurhrilkunde Durlach .
Unsere Weihnachtsfeier , ver¬

bunden mit dem 5jährigen Stiftungs¬
fest , findet Donnerstag , 31 . d . M .
im Gasthaus zur „ Krone " statt .

Anfang präzis halb 7 Uhr . Hie¬
zu werden unsere werthen Vereins -
Mitglieder nebst ihren Familien¬
angehörigen zu zahlreichem Besuch
frcundlichst eiugeladen .

Beschränktes Einführungsrecht .
_ Der Vorstand .

Liederkranz Durlach.
Sonntag den 3 . d . W . ,

Abends 8 Uhr , findet im Gasthaus
zur „Krone " unsere

Christbaumfeier
statt , wozu wir unsere geehrten
Mitglieder zu zahlreichem Besuch
frcundlichst einladeu .

Die gezeichneten Gaben zum
Christbaum bitten wir Sonntag
Mittag von 3 Uhr ab im Kronen¬
saal gefälligst abzugeben .

Nach der Christbaumverloosung
findet Tanzkränzchen statt .

Der Borstand .

Kchmbkil-Vmi» Eintracht
Mach .

Samstag , 2 Januar , Abends
7 Uhr beginnend , findet im Lokal
( „Alter Fritz " ) unsere

Weihnachtsfeier :
mit musikalischer Unterhaltung statt .

Die verehr ! . Mitglieder werden
mit Familienangehörigen zu zahl¬
reicher Betheiligung frenndlichst ein¬
geladen .

Einführungsrecht gestattet .
Der Vorstand .

Gemeinde - Bürger Verein
Durlach .

Samstag den 2. Jannar ,
Abends 7 Uhr beginnend , findet
in der Fcsthalle unsere

Weihnachtsfeier -
mit Tanzunterhaltung statt . Die
verehrl . Mitglieder werden mit
Familienangehörigen zu zahlreicher
Beteiligung sreundlichst eingeladen .

Der Vorstand .

Für die vielen Beweise tröstlicher
Theilnahme an dem Hinscheiden unseres
lieben , unvergeßlichen Vaters , Schwieger¬
vaters und Großvaters , des Herrn Rentners

innigsten

trauernden HinterbliebenenNamen

Haronne

Auf Sylvester - Abend
empfiehlt

in allen Größen .
L rLtsr NSiriZAZSL', Keinöäckerei.

.1 .
Mur» - und MWkl - Credit - Kims,

LarLsrnLs ,
IV Arnat ' ienftrecrße IV .

empfiehlt seine

jLl-W88 v « v « vriitl » v
zu 8,14täglrche « « nd monatliche « Ratenzahlungen .

Alle Aufträge und Zahlungen für Durlach und Umgebung
nimmt entgegen mein Vertreter

Ilöeiivr .
Pfinzvorstadt 2, Dnrla ch .

Wur Wuth ü
Herzlichen Glückwunsch zum neuen Fahre

allen Freunden und Bekannten .

zumBahnhof .

Mmnkin Dnrtilh .
6ui tteil !

Vielseitigem Wunsche entsprechend
findet am Sonntag , 3 . Jan . ,
Abends 7s( Uhr beginnend , in der
Festhalle gegen mäßiges Eintritts¬
geld nochmals die Weihnachts -Auf¬
führung unseres Vereins mit ge¬
ändertem Programm statt , wozu
wir die verehelichen Einwohner
Durlachs ganz ergebenst einladen .

Der Eintrittspreis beträgt :
I . Platz 50 U. Platz 25 -H.
Eintrittskarten hierzu find im

Vorverkauf bei unseren Mitgliedern
L . Goldschmidt , Friseur , G .
Lehmann und K . Steinmetz
zur Festhalle zu haben .

Der Reinertrag wird zu wohl¬
tätigem Zwecke verwendet .

Der Vorstand .

Hefchäfls -HleöergclVe
Empfetzt 'ung .

Einem verehrl . hiesigen und aus¬
wärtigen Publikum die ergebene Anzeige ,
daß ich unterm Heutigen meine Wirt¬
schaft an meinen Tochtcrmann Herrn
I . Knrx übergeben habe.

Für das mir bisher in so reichem
Maße cntgegengcbrachte Vertrauen bestens dankend , bitte
ich , dasselbe auch auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen .

Hochachtungsvoll

Auf Obiges höflichst Bezug nehmend , gebe ich einem
hiesigen wie auswärtigen Publikum ergebenst bekannt , daß
ich die neuerbaute

Wirthschast zum „Badischen Hos"
heute eröffnen werde .

Es wird mein Bestreben sein , meine werten Gäste
mit nur reinen Oberländer Meine » und gnter Küche
auf ' s Beste zu bedienen und bitte um gütigen Zuspruch .

Hochachtungsvoll

Durlach den 1 . Januar 1897 .

Für Enthebung der
Neujahrs Gratulation

zahlen in die Armenkaffe :
vr . Leuhler 3 ^ Emil A . Schmidt

2 Emil Frey 1 -F Professor Piel -
mann u . Frau 2 ^ Stadtpfarrcr Specht
» . Frau 2 Stadtrechner Hubert u .
Frau 2 Albert Grimm 2 Karl
Geiger « . Familie 2 A . Graf u.
Frau 1 SO _

Kath . Kirchenchor.
Am Weiizabrstag , Abends

7 Uhr anfangend
'
, hält der Kirchen¬

chor in der „ Brauerei Walz "

Christbanmfeier
ab und ladet die Mitglieder de?
Vereins - zum Besuche dieser Feier
höflichst ein.

Auf Obiges Bezug nehmend , be¬
merke ich , daß meine Wirthschafts -

, räume am Neujahrstag von Abends
! 7 Uhr ab für den kath . Kirchenchor'
reservirt bleiben .
_ G . W al z , Brauereibesitzer .

Fl . 1 . 5U , Fl . 80 H ,
Vognsv ,'/j Fl . --6 2 .50 , Fl . 1 .50 ,

diverse l- iqusnne ,
Ist . Kivsvk *

L Lsoelsvkgeissosssv »' ,
Vkse - Osvso

bei
Levü . Köln vr ,

Kelterstraße 24 .

Berliner Pfannkuchen ,
feinstes Hntzetbrod ,
Koniglebkuchen

empfiehlt
Aritz Zemmer .

Danksagung.
Für die vielen Beweise

herzlicher Theilnahme bei
dem schweren Verluste
unserer lieben Kinder

Friedrich und Albert ,
_ » sowie tür die reichen
! Blumenspenden sprechen wir
hiermit unfern innigsten Dank
aus .

Durlach , 3l . Dez . 1896 .
Friedrich Weder

und Frau .

Evangelischer Gottesdienst .
Freitag den 1 . Januar 1897 .

M e « j a y r.
1 ) In Durlach :

Vormittags : Herr Stadtpsarrcr Specht .
( Unier Mitwirkung d. Kirchengesangvereins ) .
Nachmittags 2 Uhr : Herr Sladtvikar

Böhmerlr .
2 ) In Wolfartsweier :

Herr Vikar Schäfer .
Sonntag den 9 . Januar 1897 .

1) In Dnrlach :
Vormittags : Herr Stadtpfarrer Specht .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre derselbe .
Abendkirchc 2X Uhr : Herr Stadlvikar

B o h in c r l e.
2 ) In Wolfartsweier :

Herr Stadtvikar Bähmerle .
: Arievens -»rapeKe.
s Donnerstag , 31 . Dez . , Abends 9 Uhr :

Herr Prediger Käumlc .
! Freitag , I . Jan ., Vormittags !llü Uhr :

Herr Prediger Käumlc ; Abends 7 Uhr i
Weihnachtsfeier des J ugeudvereinS ._ !

Stadt Durlach .
Slandesöuchs -Auszüge .

« evorenr
27 . Dez . : Friedrich Ernst , Vat . Ernst

Friedrich Krahl , Werkmeister .
29 . . Lina Anna , Vat . Adam Andreas

Steidinger , Landwirth .
29 . » Anua Maria , Vat . Kornelius

Jehlc , Maichinist .
« «ftorver» r

28 . Dez . : Friedrich Bartcnbach , Wittwer ,
Privatmann , 89X Jahre alt .

29 . , Albert , Vat . Friedrich Weber .
Weihgerber . 2; Jah re alt ._

« rboktio», Dm-e --«» « krta, « »« «

4.
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